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Name 
 

Professor Dr. Jan Seybold MLE 

Jahrgang 
 

1971 

Akademische 

Ausbildung 

 Studium der Rechtswissenschaften, Universität 

Hannover 

 

Abschluss: Erstes Juristisches Staatsexamen 

Studium der Europäischen Rechtspraxis, Kapo-

distrias Universität Athen, Panteion Universität 

Athen, Aristoteles Universität Thessaloniki, 

University of Durham und Universität Hannover 

Abschluss: Magister Legum Europae (MLE) 

Studium des Kartell- und Wettbewerbsrechts, 

Fernuniversität Hagen 

Referendariat beim OLG Celle 

Abschluss: Zweites Juristisches Staatsexamen 

Promotion zum Dr. iur., Universität Hannover 

 

Beruflicher Werdegang 1997 - 1998 

 

1998 - 2000 

2001 - 2007 

 

 

 

 

 

2001 - 2008 

2003 - 2008 

 

 

 

2004 - 2008 

 

 

Akademie von Hertel, Erstellung und Korrektur 

von Examensvorbereitungsklausuren 

Akademie von Hertel, Repetitor 

Nebenberuflicher Dozent am Niedersächsischen 

Studieninstitut für kommunale Verwaltung e.V., 

Hannover und an der Niedersächsischen Fach-

hochschule für Verwaltung und Rechtspflege, 

Fakultät Allgemeine Verwaltung in Hannover 

(später Hildesheim) 

Tätigkeit als selbstständiger Rechtsanwalt 

Nebenberuflicher Dozent an der Niedersäch-

sischen Fachhochschule für Verwaltung und 

Rechtspflege, Fakultät Rechtspflege in Hil-

desheim (später „Fachhochschule Nord“) 

Wissenschaftliche Hilfskraft an der Universität 

Braunschweig zur Korrektur von Seminararbei-

ten und Klausuren 
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seit 2007 Professor für Kommunalrecht und Zivilrecht an 

der Kommunalen Hochschule für Verwaltung in 

Niedersachsen (HSVN) 

 

Schwerpunkte in der 

Lehre 

 

Kommunalrecht (Fachkoordination 2010 - jetzt), Privat-/Zivilrecht 

(Fachkoordination 2009 - 2022) 

Interdisziplinäre 

Aspekte 

(Zivil-) Prozessrecht und Mediation, Englisches Recht (in 

englischer Sprache), Master Modul „Kommunalrecht, 

Kommunalpolitik und Demokratie“ 
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Publikationen  Rezension zu Gebauer/Schneider, AnwaltKommentar 

BRAGO, Jumag 6/2003 

 Arbeitsbuch Privatrecht, inzwischen 12. Auflage 2022 

 Mediation und gerichtliches Verfahren. Leistungspotenziale 

von Mediation und zivilgerichtlichem Verfahren im Ver-

gleich. Unter Berücksichtigung aktueller Verrechtlichungs- 

und Vergerichtlichungstendenzen, Verlag Dr. Kovac, 

Hamburg, 1. Auflage 2009, zugleich: Hannover, Universität, 

Dissertation 2008 

 Pinski/Malbrich/Seybold, Lernbuch Staats- und Europa-

recht, GAP-Verlag Göttingen, 1. Auflage 2010 

 Pinski/Malbrich/Seybold, Staats- und Europarecht – 

Materialband für Lehrende, 2010 

 Die Stichwahl des Hauptverwaltungsbeamten – Abschaf-

fung oder Beibehaltung – Teil 1: Eine Bestandsaufnahme, 

DVP 2010, S. 411 – 413 

 Die Stichwahl des Hauptverwaltungsbeamten – Abschaf-

fung oder Beibehaltung – Teil 2: Argumente und Ausblick, 

DVP 2010, S. 453 – 456 

 Kommunalverfassung des Landes Niedersachsen, Text-

sammlung mit erläuternder Einführung, Saxonia-Verlag, 

Dresden, 1. Auflage 2011 

 Die Reform des Kommunalverfassungsrechts in Nieder-

sachsen – Schaffung des Niedersächsischen Kommunal-

verfassungsgesetzes (NKomVG), DVP 2011, S. 229 – 236 

 Arbeitsbuch Kommunalrecht, inzwischen 8. Auflage 2022 

 Seybold/Neumann/Weidner, Niedersächsisches 

Kommunalrecht, inzwischen 7. Auflage 2022 

 Die typische kommunalrechtliche Klausur – Die 

Überprüfung der Rechtmäßigkeit eines Beschlusses im 

Kommunalrecht Teil 1, DVP 2013, S. 11 – 17 

 Die typische kommunalrechtliche Klausur – Die 

Überprüfung der Rechtmäßigkeit eines Beschlusses im 

Kommunalrecht Teil 2, DVP 2013, S. 66 – 72 

 Einleitung: Der 3. Niedersächsische 

Kommunalrechtskongress – Ein Rück- und ein Ausblick, in: 
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Tagungsband zum 3. Niedersächsischen 

Kommunalrechtskongress, 1. Auflage 2014, S. 7 – 13 

 Das kommunalrechtliche Mitwirkungsverbot für Mitglieder 

kommunaler Vertretungen in Niedersachsen gemäß § 41 

NKomVG – Hintergrund, Voraussetzungen und 

Rechtsfolgen in einem Vergleich mit der Rechtslage in 

Nordrhein-Westfalen gemäß § 31 GO NRW – (Teil 1), DVP 

2014, S. 498 – 505 

 Das kommunalrechtliche Mitwirkungsverbot für Mitglieder 

kommunaler Vertretungen in Niedersachsen gemäß § 41 

NKomVG – Hintergrund, Voraussetzungen und 

Rechtsfolgen in einem Vergleich mit der Rechtslage in 

Nordrhein-Westfalen gemäß § 31 GO NRW – (Teil 2), DVP 

2015, S. 3 – 9 

 Das omnipräsente Kommunalrecht, in: Das 

Verwaltungswissenschaftliche Studium an der 

Kommunalen Hochschule für Verwaltung in Niedersachsen, 

1. Auflage 2015, S. 118 – 121 

 (gemeinsam mit Jon Döring:) Wahlpflichtfach und Projekt 

Englisch, in: Das Verwaltungswissenschaftliche Studium an 

der Kommunalen Hochschule für Verwaltung in 

Niedersachsen, 1. Auflage 2015, S. 75 

 Online-Fallbearbeitung „Einmal achtsam oder einsichtig ist 

im Zweifel besser als dreimal neunmalklug“, DVP 2015, S. 

470 f. sowie die Lösung im Internet 

 Einleitung: Der 4. Niedersächsische 

Kommunalrechtskongress – wieder einmal eine „bunte 

Mischung“, in Tagungsband zum 4. Niedersächsischen 

Kommunalrechtskongress, 1. Auflage 2015, S. 7 – 11 

 Legitimation und Verantwortung bei der 

Entscheidungsfindung in der Kommune, in Tagungsband 

zum 4. Niedersächsischen Kommunalrechtskongress, 1. 

Auflage 2015, S. 48 – 72 

 Kommunalpolitik – Eine Kurzbeschreibung und die 

Bedeutung des Kommunalrechts für dieses Gebiet, in DVP 

2016, S. 9 – S. 12 

 Rezension zu Niehues/Siegel, Bürgerliches Recht, 2. 
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Auflage 2014, NdsVBl. 2016, S. 224 

 Einleitung: Der 5. Niedersächsische 

Kommunalrechtskongress – Antworten auf (Rechts-)Fragen 

– aktueller denn je, in Tagungsband zum 5. 

Niedersächsischen Kommunalrechtskongress, 1. Auflage 

2016, S. 7 – 12 

 Kommentierung der §§ 28-44 in Dietlein, Johannes/Mehde, 

Veit (Hrsg.), Beck'scher Online-Kommentar 

Kommunalrecht Niedersachsen, NKomVG (inzwischen 29. 

Edition, 01.04.2024) 

 Der Niedersächsische Kommunalrechtskongress – nach 

fünf Jahren bereits eine Institution, in DVP 2017, S. 108 – 

110 

 Online-Fallbearbeitung: „Straßenumbenennung in 

Komberg“, in DVP 2017, S. 160 f. sowie die Lösung im 

Internet 

 Einleitung: Der 6. Niedersächsische 

Kommunalrechtskongress – Trotz der Reformen des 

Kommunalrechts gibt es noch viel zu tun!, in Tagungsband 

zum 6. Niedersächsischen Kommunalrechtskongress, 1. 

Auflage 2017, S. 7 – 10 

 Bürgerbegehren und Bürgerentscheide – Historische 

Ängste, gesetzliche Grenzen, tatsächliche Chancen und 

Gefahren sowie ein Vergleich zu anderen Bundesländern, 

in Tagungsband zum 6. Niedersächsischen 

Kommunalrechtskongress, 1. Auflage 2017, S. 47 – 71 

 Konkurrierende Bürgerbegehren und Bürgerentscheide – 

Niedersachsen im Vergleich zu anderen Bundesländern, in 

DVP 2018, S. 3 – 8 

 Chancen und Risiken von Bürgerbegehren und 

Bürgerentscheiden – Untersuchung anlässlich der Reform 

des niedersächsischen Kommunalrechts zum 1. November 

2016, in DÖV 2018, S. 293 – 303 

 „Kommt Zeit kommt Rad“ – Fallbearbeitung im Privat-/ 

Zivilrecht, in DVP 2018, S. 185 – 190 

 Das Mitwirkungsverbot bei Rechtsvorschriften – der 

niedersächsische Sonderweg, in DVP 2018, Heft 9, 
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Landesbeilage Niedersachsen, S. L20 f. 

 Die gutachtliche Prüfung miteinander konkurrierender 

Ansprüche auf Schadensersatz – Eine kurze beispielhafte 

Betrachtung einzelner Anspruchsgrundlagen, in DVP 2018, 

S. 389 – 392 

 Rechte und Pflichten kommunaler Abgeordneter, in 

NdsVBl. 2018, S. 321 – 328 

 Einleitung: „Alle Jahre wieder!“ Beim 7. Niedersächsischen 

Kommunalrechtskongress gibt es Bewährtes und doch 

immer wieder Neues, in Tagungsband zum 7. 

Niedersächsischen Kommunalrechtskongress, 1. Auflage 

2018, S. 3 – 7 

 „Nicht nur die Schafe sollen mähen!“ – Die Online-

Fallbearbeitung, in DVP 2019, S. 246 – 248 sowie Lösung 

im Internet 

 70 Jahre Grundgesetz – Eine Kurzbetrachtung der 

kommunalen Selbstverwaltung, in DVP 2019, S. 367 – 372 

 Einleitung: Der 8. Niedersächsische 

Kommunalrechtskongress – Es ist wieder soweit!, in 

Tagungsband zum 8. Niedersächsischen 

Kommunalrechtskongress, 1. Auflage 2019, S. 7 – 13 

 Politische Korrektheit im kommunalen Alltag – Zeitgeist, 

Notwendigkeit oder Provokation?, in Tagungsband zum 8. 

Niedersächsischen Kommunalrechtskongress, 1. Auflage 

2019, S. 73 – 99 

 Fallbearbeitung im Kommunalrecht: „Kommt Zeit, geht 

(Orts-) Rat“ – Gutachtliche Prüfung der Beanstandung 

eines Ratsbeschlusses, in DVP 2020, S. 69 – 77 

 Rezension zu Meyer, Recht der Ratsfraktionen, 10. Auflage 

2019, in DVP 2020, S. 131 

 Kommentierung der §§ 28-44 in Dietlein, Johannes/Mehde, 

Veit (Hrsg.), Kommunalrecht Niedersachsen (Print-Edition), 

1. Auflage 2020 

 Besonderheiten beim Zusammenspiel der kommunalen 

Organe in Zeiten der Corona-Krise – Kurzbetrachtung auf 

der Grundlage des Niedersächsischen Kommunalrechts –, 

in DVP 2020, 202 – 203 
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 Corona-Glossar I (gemeinsam mit Torsten F. Barthel, 

Günter Haurand, Torsten Wehrmann und Holger 

Weidemann), in DVP 2020, 194 – 201 

 Corona-Glossar II (gemeinsam mit Torsten F. Barthel, 

Günter Haurand, Torsten Wehrmann und Holger 

Weidemann), in DVP 2020, 238 – 241 

 „Weimarer Verhältnisse“ in Deutschland? Unterschiede und 

sichtbare Gemeinsamkeiten auf politischer und rechtlicher 

Ebene, in Koop/Bantle (Hrsg.), Zukunft der Verwaltung – 

Verwaltung der Zukunft, Festschrift für Holger Weidemann, 

2020, S. 15 – 43 

 Inkompatibilitätsproblem in Niedersachsen – 

Oberbürgermeister als Abgeordneter im Kreistag? – 

Goslarer Oberbürgermeister geht gegen 

Unvereinbarkeitsvorschrift vor, in DVP 2020, Heft 10, 

Landesbeilage Niedersachsen, S. L17 f. 

 Auswirkungen der Politischen Korrektheit auf die 

Kommunen – Kritische Betrachtungen in allgemeiner und 

spezieller Hinsicht, DÖV 2020, S. 977 – 986 

 Corona Glossar III (gemeinsam mit Torsten F. Barthel, 

Günter Haurand, Torsten Wehrmann und Holger 

Weidemann, DVP 2020, S. 466 – 469 

 Das Bürgerliche Gesetzbuch – Aufbaumuster, 1. Auflage 

2020 (gemeinsam mit Susanne Achtermann, Yasmin 

Gerlach und Michael Jesser), nun 2. Auflage 2024 

(gemeinsam mit Tim Brockmann, Yasmin Gerlach und 

Michael Jesser) 

 Rezension, Rudolf Fisch (Hrsg.), Verständliche 

Verwaltungskommunikation in Zeiten der Digitalisierung, 

Konzepte – Lösungen – Fallbeispiele, Nomos-Verlag, 

Baden-Baden, 2020, 240 Seiten, brosch., 62,- €, DÖV 

2021, 85 f. 

 Die Qual der Wahl – Argumente zur Stichwahl mit einem 

besonderen Augenmerk auf die Relevanz und mögliche 

Ursachen der Wahlbeteiligung vor dem Hintergrund der 

neuen Rechtsprechung des Verfassungsgerichtshofs 

Nordrhein-Westfalen, DVP 2021, S. 79 – 85 
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 Die Gerechtigkeitsdiskussion über die kommunale 

Stichwahl – Eine Betrachtung vor dem Hintergrund des 

jüngsten Urteils des NWVerfGH, NVwZ 2021, S. 293 – 296 

 Bürgerbegehren und Bürgerentscheid im Kontext der 

Historie mit einem umfassenden Bundesländervergleich, in 

Heußner/Pautsch/Wittreck (Hrsg.) Direkte Demokratie, 

Festschrift für Otmar Jung, 2021, S. 309 – 346 

 (gemeinsam mit Maximilian Schneider:) Die Rechtmäßigkeit 

kommunaler Beschlüsse in virtuellen Sitzungen – ein Lern- 

und Diskussionsbeitrag zu § 182 NKomVG, DVP 2021, S. 

194 – 200 

 Das Zivilprozessrecht als Ergänzung des materiellen Recht 

– Ein Überblick über den Ablauf, die Zuständigkeiten und 

das Kostenrecht, DVP 2021, S. 213 – 218 

 Das ewige Problem der Subjektivität der Welt – Das 

Beweisrecht im Zivilprozessrecht im Überblick, DVP 2021, 

S. 307 – 312 

 Probleme der Lehre in Corona-Zeiten? – Ja, aber sie bieten 

neue Chancen, DVP-Sonderausgabe zum 

Studienbeginn/Ausbildungsbeginn 2021, S. 1 (Grußwort) 

  „Patt in Komberg“ – Fall zum Niedersächsischen 

Kommunalwahlrecht und zur Kommunalpolitik: 

Sitzverteilung nach Kommunalwahlen und 

Abwahlverfahren, DVP 2021, S. 356 – 363 

 Das Recht der Bürgerbegehren und Bürgerentscheide in 

Brandenburg, Sachsen, Sachsen-Anhalt und Thüringen – 

Eine vergleichende Analyse auf der Basis der jüngsten 

Reformen des Kommunalrechts des Landes Brandenburg, 

in LKV 2021, S. 433 – 440 

 Corona Glossar IV (gemeinsam mit Torsten F. Barthel, 

Günter Haurand, Torsten Wehrmann und Holger 

Weidemann, DVP 2021, S. 443 – 448 

 Rezension, Klaus Lange, Kommunalrecht: 2., überarbeitete 

Auflage. Mohr Siebeck Verlag, Tübingen, 2019, LV, 1.413 

Seiten, Ln., 174,- €, DÖV 2021, S. 1023 – 1024 

 Einleitung: Es ist diesmal besser, hybrid zu tagen als gar 

nicht zu tagen – Vorwort zum Tagungsband für den NSI-
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Kongress Kommunalrecht 2021, in Tagungsband zum 9. 

Niedersächsischen Kommunalrechtskongress, 1. Auflage 

2022, S. 7 – 19 

 Corona Glossar V (gemeinsam mit Torsten F. Barthel, 

Günter Haurand, Torsten Wehrmann und Holger 

Weidemann, DVP 2022, S. 111 – 116 

 Virtuelle Sitzungen der kommunalen Vertretung im Kontext 

des Öffentlichkeitsgrundsatzes – Neuerungen in 

Niedersachsen, DVP 2022, Heft 9, Landesbeilage 

Niedersachsen, S. L11 – L13 

 Die Privatautonomie – Ein grober Einblick in einen sehr 

bedeutenden Grundsatz des Zivilrechts, DVP 2022, S. 393 

– 400 

 Die Zukunft ist schon da – wir müssen sie nur sehen! – 

Vorwort zum Tagungsband zum 10. Niedersächsischen 

Kommunalrechtskongress, 1. Auflage 2023, S. 7 – 16 

 Gerechtigkeitsfragen im Kommunalrecht – Einige 

Grundsatzfragen und Beispiele, in Tagungsband zum 10. 

Niedersächsischen Kommunalrechtskongress, 1. Auflage 

2023, S. 17 – 48 

 Das kommunalrechtliche Mitwirkungsverbot für 

Abgeordnete der kommunalen Vertretung – Eine 

Betrachtung aus Gerechtigkeitsgesichtspunkten, NdsVBl. 

2023, S. 351 – 358 

 Die Abberufung des Ratsvorsitzenden – Rechtmäßigkeit 

eines Beschlusses der kommunalen Vertretung als 

Fallbearbeitung, DVP 2023, 402 – 407 

 Klarheit durch Gerichtsentscheidungen – zugleich: 

Anmerkung zum Urteil des OVG Lüneburg (Az. 10 LC 

117/22) vom 11.10.2023, in DVP 2023, S. 478 – 480 

 Heraus aus dem Digi-Tal und endlich modern werden oder 

etwa ein Berg voller Unsicherheiten durch die neuen 

Techniken? – Anmerkungen zur erneuten Reform des § 64 

NKomVG wegen digitaler Sitzungen der kommunalen 

Vertretung, DVP 2024, Heft 1, Landesbeilage 

Niedersachsen, S. L1 – L3 

 Ein neuer Name, aber das gleiche Konzept – Vorwort zum 
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Tagungsband zur 11. NSI-Fachtagung Kommunalrecht, 1. 

Auflage 2024, S. 7 – 19 

 „Turbulenzen in Komberg“ – Fallbearbeitung im 

Kommunalrecht, in DVP 2024, Heft 6, S. 229 – 235 

 Die typische kommunalrechtliche Klausur II – hier: Strategie 

bzw. Taktik und praktische Umsetzung – Teil 1, in DVP 

2024, Heft 8, S. 305 – 309 

 Die typische kommunalrechtliche Klausur II – hier: Strategie 

bzw. Taktik und praktische Umsetzung – Teil 2, in DVP 

2024, Heft 9, S. 351 – 357 

 Das Bedürfnis nach Mehrheiten, ihre Arten und 

Auswirkungen – mit einem besonderen Fokus auf das 

Kommunalrecht, in DVP 2024, Heft 11, S. 425 – 431 

 Die umgesetzten und auf den Weg gebrachten Änderungen 

im Niedersächsischen Kommunalverfassungsgesetz im 

Jahre 2024, in DVP 2025, Heft 2, Landesbeilage 

Niedersachsen, L1 – L3 

 Sachenrecht – Übereignung und gutgläubiger Erwerb, in 

DVP 2025, Heft 3, S. 95 – 98 

 Fallbearbeitung: Aufbau und Beschluss des 

Verwaltungsausschusses, in DVP 2025, Heft 3, S. 109 – 

114 

 Zurück zu alter Größe – Vorwort zum Tagungsband zur 12. 

NSI-Fachtagung Kommunalrecht, 1. Auflage 2025, S. 7 – 

18 

 Rechtliche, politische und praktische Überlegungen zur 

Einbeziehung der Bevölkerung in kommunale 

Entscheidungen, 12. NSI-Fachtagung Kommunalrecht, 1. 

Auflage 2025, S. 64 – 97 

Interviews  Böhme-Zeitung vom 15.09.2016, S. 1 und S. 3, Thema: 

„Transparenz und Amtsverschwiegenheit“ 

 Für NDR.de am 09.02.2017: 

http://www.ndr.de/nachrichten/niedersachsen/oldenburg_os

tfriesland/Wettlauf-um-Buergerentscheid-Muss-das-

sein,zentralklinik112.html 

 Für NDR 3 am 11.02.2017: In „Hallo Niedersachsen“: 

Thema: „Zwei Bürgerbegehren im Wettstreit“ 
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 Für NDR 3 am 12.06.2017: In „Hallo Niedersachsen“: 

Thema: „Konkurrierende Bürgerbegehren“ 

 Hannoversche Allgemeine Zeitung vom 26.04.2019, S. 17, 

Thema „Wie kann der Rückzug gelingen“ (OB Schostok) 

 Ostfriesen-Zeitung vom 04.07.2019, S. 22, Thema: 

„Experte: Bürgerentscheid ist nicht rechtens“. 

 Ostfriesen-Zeitung vom 27.01.2020, S. 8, Thema: „Idee: 

Ein Chef für alle Ostfriesischen Inseln – Gebietsreform: 

Bürgermeister von Baltrum will Gemeindeverwaltungen 

Zusammenlegen/Experte ist skeptisch“ 

 Ostfriesen-Zeitung vom 19.02.2020, S. 23, Thema „Status 

„Kreisfreie Stadt“ geht Emden nicht verloren“ 

 Ostfriesen-Zeitung vom 27.03.2020, S. 21, Thema 

„Kommunen backen kleine Brötchen – Wegen der Corona-

Krise tagen keine Ausschüsse und Räte – trotzdem gibt es 

Entscheidungen“ 

 Oldenburgische Volkszeitung vom 07.11.2020, S. 18, 

Thema: „Kontroverse Debatte um Jurysitzung“ 

 Ostfriesen-Zeitung vom 20.11.2020, S. 19, Thema: „Auch 

Hinte will Kompetenzen abgeben“ 

 Ostfriesen-Zeitung vom 26.11.2020, S. 22, Thema: 

„Zentralklinik: Emder Linke will dritten Bürgerentscheid“ 

 Ostfriesen-Zeitung vom 26.01.2021, S. 21, Thema: 

„Hinteraner zum Thema Eingemeindung“ 

 Emder Zeitung vom 30.01.2021, S. 4: „Hochzeit nicht 

immer die beste Lösung“ (Mögliche Fusion von Emden und 

Hinte) 

 Hessisch-Niedersächsische Allgemeine vom 22.02.2021, S. 

20, Thema: „Meckerer zur Mitarbeit gewinnen – Kommunal-

rechtler wirbt für Wahl und Bürgerengagement“ 

 Ostfriesen-Zeitung vom 04.12.2021, S. 23: „Der neue Rat 

Hinte – ein Blick auf das Gesetz“ 

 Ostfriesen-Zeitung vom 15.02.2022, S. 20, Thema: 

„Bürgerentscheide – Fluch oder Segen – Abstimmungen 

nehmen zu – Experten erklären die Vor- und Nachteile 

direkter Demokratie“ 

 Hannoversche Allgemeine Zeitung vom 05.03.2022, S. 8, 
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Thema „Entzug der Ehrenbürgerschaft: Schröder hat kaum 

Chancen“ 

 Hannoversche Allgemeine Zeitung vom 16.03.2022, S. 8, 

Thema „Schröder sagt basta“ 

 Ostfriesen-Zeitung vom 07.09.2022, S. 20: „Neue Grenzen 

werden bis heute in Ostfriesland gefordert“ 

 Hessisch-Niedersächsische Allgemeine vom 23.01.2023, S. 

2, Thema: „Wählerschaft der SPD splittet sich auf´- 

Montagsinterview: Kommunalrechtsexperte Jan Seybold 

zur besonderen OB-Wahl in Kassel“ 

 Hessisch-Niedersächsische Allgemeine vom 01.03.2023, S. 

2, Thema: „Ärger um Anti-Geselle-Seite – Im Internet wird 

der OB-Wahlkampf immer hitziger“ 

 Hessisch-Niedersächsische Allgemeine vom 13.03.2023, S. 

5, Thema: „Ankündigung ist für Wähler problematisch‘ – 

Oberbürgermeisterwahl: Montagsinterview mit dem 

Kommunalrechtsexperten Jan Seybold“ 

 Hessisch-Niedersächsische Allgemeine vom 17.03.2023, S. 

5, Thema: „Experte: Stichwahl ist pragmatisch – 

Oberbürgermeisterwahl: So geht´s weiter“ 

 Hannoversche Allgemeine Zeitung vom 09.03.2024, S. 8, 

Thema: „Samtgemeinde will den Landkreis wechseln – 

geht das überhaupt? – Im Prinzip ja, sagt Jan Seybold, 

Experte für Kommunalrecht – doch es ist kompliziert und 

dauert lange“ 

 

Selbstverwaltungs- 

tätigkeiten an der 

Hochschule 

Im Zeitraum 2011 – 2023 als gewählter Vizepräsident und Spre-

cher der Fachgruppe Recht zugleich beratendes Mitglied des 

Kuratoriums und des Hochschulrates; danach nicht noch einmal 

zur Wahl angetreten. 

2007 – 2021  Fachkoordinator für Privat-/Zivilrecht 

2007 – heute Fachkoordinator für Kommunalrecht 

2024 Wahl in den neu gegründeten Senat der Hochschule 

Projekte für die 

Hochschule 

Im Rahmen der Bachelorstudiengänge: Projekt „Administration 

Matters“ mit den Verwaltungen in Newcastle und Gateshead 

(GB) 

Im Rahmen des Masterstudiengangs: Modul „Kommunalrecht, 
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Kommunalpolitik und Demokratie“ 

Nebentätigkeiten Fortbildungsveranstaltungen für das Niedersächsische Stu-

dieninstitut e. V., u.a. Tagungsleiter und Referent bei der 

Niedersächsischen Kommunalfachtagung 

Mitarbeit in der Redaktion der Zeitschrift „Deutsche 

Verwaltungspraxis“ 

Mitgliedschaft(en) u.a. Hochschullehrerbund 

  

 
Stand: Juni 2025 


